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SAP ERP 6.0

Neue WCM
Funktionen
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Neue WCM Funktionen

> Freischaltliste

– Persönliche Einstellungen

– Farbliche Kennzeichnung Bezugsobjekt

– Button für FS und NM Texte

– TP Auswahl mit neuer Strukturliste

– Neue und geänderte Button

> Dispoliste

– Aktualisierung

– Neues Verfahren für FSL Zuordnung

– Zuordnungsfenster mit neuen Funktionen

– Icons Dispoliste

> Allgemeines

– Anwender- und Systemstatus
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Persönliche Einstellungen FSL
(Pfad: FSL Kopf – Zusätze->Einstellungen)

> Sie haben unter SAP ERP im WCM die Möglichkeit sich
individuelle Einstellungen vorzunehmen. Die dort hinterlegten
Einstellungen gelten nur für Sie persönlich und nicht für andere
Anwender. Auf den nächsten Folien sind die Einstellungen und
ihre Auswirkungen auf das Systemverhalten beschrieben.
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Persönliche Einstellungen FSL
(Register Allgemein)

Neue Darstellung in Listform

Darstellung wie bisher

Sie können zwischen einer einzeiligen und einer
mehrzeiligen Darstellung wählen.



RWE Gesellschaft 15.02.2010 SEITE 5

Persönliche Einstellungen FSL
(Register Allgemein)

Dieses Kennzeichen bewirkt das der aktuelle Schaltzustand/-typ immer angezeigt
wird. Bisher konnte dies über den Button temporär angezeigt werden.

Dieses Kennzeichen bewirkt das inaktive
Positionen (INAK) angezeigt bzw. nicht angezeigt werden.



RWE Gesellschaft 15.02.2010 SEITE 6

Persönliche Einstellungen FSL
(Register Sicherheitsabfragen)

Vor dem setzen bzw. zurücknehmen
des Status „VOBT“ erscheint folgende

Sicherheitsabfrage

Vor dem drucken der Schaltanweisung
erscheint folgende Sicherheitsabfrage

Hier können Sie festlegen ob eine
Sicherheitsabfrage erscheinen soll.

Vor dem inaktivieren einer
Position erscheint folgende

Sicherheitsabfrage

Funktion wird in
unserem Prozess
nicht verwendet Vor dem löschen eines TP aus

der Objektliste im FSL Kopf
erscheint folgende
Sicherheitsabfrage

Wir verwenden hier
eine Eigenentwicklung

Diese
Sicherheitsabfrage
zieht nur bei einer

Mobilen Abwicklung



RWE Gesellschaft 15.02.2010 SEITE 7

Persönliche Einstellungen FSL
(Register Vorschlagswerte – Zuordnung FSA)

Funktion wird in unserem Prozess nicht
verwendet, wir legen die FSA automatisiert an.
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Persönliche Einstellungen FSL
(Register Vorschlagswerte – Objektliste)

Vorschlagswerte zur Pflege der
Objektliste von Freischaltlisten

Vorbelegung der Auswahl
„Strukturdarstellung“

Ohne Kennzeichen „Dialogfenster anzeigen“
erscheint das Auswahlfenster nicht.

Vorbelegung des TP in der
„Strukturdarstellung“

Vorbelegung des TP in Selektion über
Objektverbindungen
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Persönliche Einstellungen FSL
(Register Vorschlagswerte - Positionen)

Vorschlagswerte zur Pflege der
Position von Freischaltlisten

Vorbelegung der Auswahl
„Strukturdarstellung“

Ohne Kennzeichen „Dialogfenster anzeigen“
erscheint das Auswahlfenster nicht.

Vorbelegung des TP in der
„Strukturdarstellung“

Vorbelegung des TP in Selektion über
Objektverbindungen
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Persönliche Einstellungen FSL
(Register Vorschlagswerte - Positionen)

Neue Funktion in der Positionsliste der FSL
Vergleich mit der Vorlage und anderen FSL´s

Menü: Zusätze->Vergleich… oder Button
zum Vergleich mit Vorlage

Vorbelegung des TP in die Selektion

Kopf-TP aus anderer FSL übernehmen
Sie haben jetzt die Möglichkeit ihre FSL mit einer der

selektierten FSL zu vergleichen.
Das Layout der dann angezeigten Vergleichsliste legen sie

im Register „Listenvergleich“ fest
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Persönliche Einstellungen FSL
(Register Listenvergleich)

Parameter die verglichen werden

In Liste gesetzter Filter

Anzeige in einer oder zwei Listen

Zwei Listen: Für jede FSL wird eine Liste angezeigt

Eine Liste: Beide FSL werden in einer Liste angezeigt

Im Bereich Filter legen Sie fest welche Daten Sie sehen
möchten z.B. nur gleiche Daten

Die Vergleichsparameter sind die Werte die miteinander
verglichen werden.
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Farbliche Kennzeichnung Bezugsobjekt FSL

TP ist in keiner anderen „in Arbeit“
befindlichen FSL als Bezugsobjekt
hinterlegt und wird deshalb „Schwarz „
dargestellt.

TP ist in einer anderen „in Arbeit“ befindlichen
FSL als Bezugsobjekt hinterlegt. Das
Bezugsobjekt ist nicht mehr eingabebereit,
aus diesem Grund wird es „Blau“ dargestellt.

TP ist in einer anderen „in Arbeit“ befindlichen FSL als
Bezugsobjekt hinterlegt. Das Bezugsobjekt ist noch
eingabebereit, aus diesem Grund wird es „Rot“ dargestellt.
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FSL: Button für FS und NM Langtexte

Neue Button zum Absprung in die Langtexte zur Freischaltung und zur
Normalisierung. Dies ist ein Absprung, es wird nicht angezeigt ob schon ein

Text gepflegt ist.
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TP (Betriebsmittel) Auswahl aus Strukturliste

Neue Darstellung der Strukturliste.
Auswahl der TP´s über STRG linke Maustaste oder Shift +

Maustaste, wie in Windowsanwendungen.

Alte Darstellung der Strukturliste.

Durch Eingabe des Parameterwertes PM_TREE_INACTIVE und setzen des
Kennzeichen „X“ zu diesem Parameterwert, in den Benutzervorgaben,

bekommen sie die alte Strukturdarstellung wieder angezeigt.
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Neue und geänderte Button/Symbole

Freischaltung

Grafisches Freischalttool (FREIPLAN)

Schaltliste (Schaltbild), ersetzt

Listenvergleich mit Vorlage oder über

Menü Zusätze->Vergleich->Mit anderen FSL

Pflege Positionslangtext

Anzeige Positionslangtext vorhanden

Position löschen, ersetzt die Mülltonne

Dienste zum Objekt, Funktion wie bei Meldung usw.

Genehmigungsampel ist bei uns nicht aktiv!

Alt Neu

Absprung in Langtext zur Normalisierung

Absprung in Langtext zur Freischaltung
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Aktualisierung Dispoliste

Aktualisierung der angezeigten Aufträge

Aktualisierung der Dispoliste anhand der vorher gewählten Selektion

Selektion
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Dispoliste: Neues Verfahren für FSL Zuordnung

Im Release 4.6c gelangte man durch Doppelklick auf das FS
Kennzeichen in die FSL und beim zurückgehen gelangte
man über die FSA in die Dispoliste zurück. Hier bestand
jetzt die Möglichkeit weitere FSL der FSA zu zuordnen.

Im Release ERP gelangt man wie gehabt durch Doppelklick
auf das FS Kennzeichen in die FSL, allerdings beim zurück
gehen nicht mehr über die FSA in die Dispoliste sondern
sofort von der FSL in die Dispoliste. Dies allerdings führt
dazu das hier keine weitere FSL mehr zugeordnet werden

können, außer beim ersten anlegen einer FSL. Weitere FSL
können durch ein Doppelklick auf die FSA zugeordnet

werden.

4.6c

ERP
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Zuordnungsfenster: Neue Funktionen

Im Zuordnungsfenster haben sie im Release ERP
mehr Möglichkeiten. Sie sehen den Status der FSL

und können von hier aus auch direkt in das
Positionsbild oder das Schaltbild der FSL springen.
Hinweis: der Absprung in das Schaltbild funktioniert

nur bei FSL im Status VOBT, ansonsten ist kein
Schaltbild vorhanden

Schallbild

Positionsbild
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ICONS Dispoliste

Freischaltung SIM Schein AE

Keine FSL vorhanden

FSL ist Angelegt

FSL Fertig geplant

FSL Vorbereitet

FSL Freigeschaltet

FSL im Testlauf

FSL kann Normalisiert werden

FSL ist Abgeschlossen

SIM Schein markiert,

aber noch nicht Fertig geplant

SIM Schein mit Vorab-Maßnahme

und Fertig geplant

SIM Schein Fertig geplant und bei

Vorab-Maßnahmen mit Bestätigung

SIM Schein Abgeschlossen

AE von BZ Erteilt

AE von AvO Übernommen

AE von AvO Temporär zurück

AE Veranlasser Testlauf

AE BZ Freigabe Testlauf

AE AvO Testlauf übernommen

AE AvO zurück gegeben

AE von BZ Eingeholt

AE zur zeit AvO Wechsel
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FSL/SFL/FSAAngelegt, vom System beim anlegen der Freischaltung gesetzt bis zur ersten Änderung

FSL/SFL in Erstellung, neuer Anwenderstatus bis Fertig Geplant, wird vom System gesetzt.

FSL/SFL im Änderungsmodus, sie wurde geändert. Status vor Vorbereitet, FSL veränderbar

FSL im Initialschaltstatus, es wurde noch keine Position in einen Schaltzustand (SFS, IFS..) versetzt

FSL/SFL fertig Geplant, FSL ist fertig geplant

FSL/SFL/FSA Vorbereitet, 4 Augenprinzip und Vorbereitet „Freigegeben“ zum Schalten

FSL Dauerfreischaltung, Anwenderstatus für dauerhaft freigeschaltete Freischaltungen

FSL Normalisierbar, Freischaltung kann ohne Konflikte normalisiert werden.

FSL in Arbeit, Status wird gesetzt sobald eine Position in SFS gesetzt wurde.

FSL Freischalten, mindestens eine Position wurde in den Status SFS (Soll Freischalten) versetzt.

FSL Freischaltzettel gedruckt, die Freischaltkleber wurden gedruckt.

FSL Freischaltanweisung gedruckt, die Schaltanweisung wurde gedruckt.

FSL ist Freigeschaltet, die Freischaltung ist Freigeschaltet

FSL/FSA im Testzyklus, beide befinden sich im Testlauf

FSL Konflikt, es ist ein Konflikt aufgetreten und die Position ist in zwei Freischaltungen vorhanden.

FSL Normalisieren, die Freischaltung soll normalisiert werden.

FSL ist Normalisiert, die Freischaltung ist normalisiert.

FSL/SFL/FSA Abgeschlossen, die Objekte sind abgeschlossen (Beendet)

FSL/SFL/FSA Inaktiv, die Objekte wurden inaktiviert und werden bei Konflikten nicht berücksichtigt.

FSL/SFL/FSA hat Löschvormerk, die Objekte können aus dem System gelöscht werden.

Anwender und Systemstatus

ANGL

INER

ÄNDN

NFS

FGPL

VOBT

DFSL

NMB

INAB

SFS

DFSZ

DSAW

IFS

TST

KONF

SNM

INM

ABGS

INAK

LÖVM

FSL Freischaltung
SFL Standardfreischaltung
FSA Freischaltanforderung
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Wir wünschen Ihnen viel Erfolg
mit den neuen Funktionen!!


